PRESSEMELDUNG

Ulm, Januar 2009
LAMEX X-STRONG: Innovative und konstruktive Dimensionen mit VSG
Premiere auf der BAU 2009
Dank einer Neuentwicklung von Glas Trösch lassen sich Sicherheits-verglasungen und Haltekonstruktionen für Verbundsicherheitsglas (VSG) ab sofort wesentlich schlanker und leichter ausführen. Das auf der BAU in München erstmals präsentierte LAMEX X-STRONG weist, im Vergleich zu konventionellem VSG,  bei gleicher Dicke deutlich mehr Tragfähigkeit auf - entscheidende Vorteile beispielsweise bei absturzsichernden Verglasungen, im Hinblick auf die verschärfte, neue Windlastnorm oder die Ermöglichung größerer Spannweiten dank Gewichtseinsparung.

LAMEX X-STRONG: Leicht, stark, nachhaltig
LAMEX X-STRONG erweitert maßgeblich die Anwendungsmöglichkeiten von VSG in besonders transparenter, filigraner Architektur. Bei gleicher Stärke des Gesamtaufbaus der Scheiben kann die Tragleistung der Verglasung von LAMEX X-STRONG um deutlich über 40 Prozent erhöht werden. Die Folge: Das Verbundsicherheitsglas und deren Unterkonstruktion lassen sich wesentlich geringer dimensionieren. Zudem ermöglicht das Produkt die Planung größerer Spannweiten. Neben diesen gestalterischen Vorteilen ermöglicht LAMEX X-STRONG ein kostengünstigeres Bauen. Da alle Funktions-elemente geringeren Beanspruchungen unterliegen, steigt deren Dauerhaftigkeit, und der Energie- und Materialaufwand bei deren Herstellung sinkt – Kriterien, die bei der Bewertung der Nachhaltigkeit des gesamten Gebäudes zusätzlich positiv zu Buche schlagen. Dafür hat Glas Trösch, auf Basis eigener Materialforschungen sowie der intensiven wissenschaftlichen Begleitung bei den bereits realisierten Objekten, für LAMEX X-STRONG eine Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung erhalten.
LAMEX X-STRONG: Vorreiter bei konstruktiven Glasanwendungen

Mit LAMEX X-STRONG haben Planer von großen Glasfassaden die Möglichkeit, sich zielgenau und wirtschaftlich auf die verschiedenen Windbeanspruchungen jeder einzelnen Teilfläche und Gebäudeseite einzustellen. Denn mit der neuen Windlastnorm DIN 1055, Teil 4, wurde auf die Zunahme und die steigende Heftigkeit von Stürmen nicht nur mit vier regionalen Windlastzonen für Deutschland reagiert. Auch die Fassaden selbst werden jetzt deutlich stärker nach Ausrichtung, Höhe und Windanströmung differenziert. „Unser LAMEX X-STRONG erlaubt es, die unterschiedlichen Windbeanspruchungen sehr präzise und mit hoher Sicherheit zu berücksichtigen, ohne dass überdimensionierte Glasdicken zum Einsatz kommen müssen“, bestätigt Thomas Baumgärtner, Leiter Konstruktiver Glasbau bei der Glas Trösch GmbH in Nördlingen. Gleiches gilt bei der Dimensionierung von absturzsichernder Verglasung, die dank höherer zulässiger Tragfähigkeit von LAMEX X-STRONG im Gesamtaufbau geringer ausgeführt werden kann.

Druckfähige Fotos zu dieser Meldung finden Sie unter www.press-n-relations.de im Anhang der dort veröffentlichten Presseinformation. 
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Glas Trösch verarbeitet seit über 100 Jahren den faszinierenden Werkstoff Glas. Das Ergebnis: höchste Kompetenz und detailliertes Wissen um die Herstellung, Veredelung und Verarbeitung von Glas. 2.700 Mitarbeiter in mehr als 40 Betrieben in der Schweiz, in Frankreich und Deutschland zählen heute zur Unternehmensgruppe  Glas Trösch. Das Familienunternehmen mit Hauptsitz in Bützberg/Schweiz stellt an drei Standorten in Deutschland und Frankreich Floatglas her. An mehreren hochmodernen Magnetron-Beschichtungsanlagen veredelt Glas Trösch Floatglas zu Funktionsglas der Marke SILVERSTAR. In Deutschland gehören acht eigenständige Standorte in Altshausen, Bad Krozingen, Nördlingen, Aalen, Kempten, Memmingen, sowie Ulm und Wertingen zum Verbund der Glas Trösch Unternehmensgruppe.










